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Anwesend:  CLAUDE F., FUSENIG G., HARTERT K., HENGESCH P., HOFFMANN C., HOFFMANN M., KIEFFER C., LECH P., 

PUNDEL T., RECKERT C., REIFFERS I., SCHUMACHER C., WENER C. 

Entschuldigt:  BECKER P., HEINTZ J., KRECKÉ M. 

 Allgemeines 

 Der Bericht 14/2016 (17/10) wurde angenommen und wird veröffentlicht. 

 Das LTC hat der LASEL schriftlich mitgeteilt, dass die Schule in diesem Jahr nicht mehr an 

den Aktivitäten teilnehmen kann, da die Sportlehrer an den Donnerstagnachmittagen als 

Betreuer nicht mehr zur Verfügung stehen. Die meisten haben selbst Unterricht, nur zwei 

haben andere Verpflichtungen. Auf die Frage hin, die Schüler in Begleitung der Erzieher 

(educateurs) zu schicken einigte sich der LASEL Vorstand darauf, dass dies nicht zu 

empfehlen wäre, da hierdurch die Qualität der Betreuung stark sinken würde und 

gleichzeitig die Stellung der Sportlehrer, bezüglich der Betreuung, abnimmt. Dies hätte zur 

Folge, dass weniger qualifizierte Erzieher die Aufgabe der Sportlehrer übernehmen 

würden. Auch muss hier erwähnt werden, dass eine Sportsektionsstunde nur voll 

ausgezahlt wird, wenn sie mit 18 Stunden Betreuung (accompagnement) verbunden ist. 

Der Standpunkt des LASEL Vorstandes wird dem LTC schriftlich mitgeteilt.  

 Paul Hengesch wird auf dem Kongress (AG) zum wiederholten Male an die Vernunft der 

Sportlehrer appellieren, bei der Bestellung von Bussen für LASEL Transporte auf den Preis 

zu achten. Mehrere unangemessene Busrechnungen sind dieses Jahr bei der LASEL 

eingegangen. Überteuerte Fahrten in Luxusbussen sprengen das Budget und senken die 

am Endes des Jahres ausbezahlten Subsidien der Sportsektionen.  

 Neue Gadgets wurden ausgesucht. Zusätzlich zu den Meister-T-Shirts werden auch Buffs 

für die Gewinner in den outdoor Wettkämpfen bestellt, wie z. B. Ski, Mountainbike und 

Cross.  

 Nationale Veranstaltungen 

 Der Axxess-Cross war ein voller Erfolg. Die neue Streckenführung war gut gekennzeichnet, 

sodass keiner der vielen Starter sich verirrte. Kleine Änderungen werden fürs nächste Jahr 

vorgenommen: Auf der Mitteilung (Avis) muss vermerkt werden, dass  keine FLTri lizenzierte 

Schüler startberechtig sind. Um die Rennen übersichtlicher zu gestalten werden nur noch 

zwei Strecken (Grand Tour und Petit Tour) gelaufen. Die Rennen JG Cadets und JF Jun/Sen 

werden getrennt ausgetragen. Des Weiteren wird ein Helfer bestimmt, der sich nahe des 

Rettungswagens aufhält, hiermit er im Notfall schnell Hilfe anheuern kann. Die diesjährigen 

Teilnehmergeschenke der Spuerkees erwiesen sich als Flop. 

 Beim Bike-Day konnten die vielen Schüler ihr technisches Können auf dem Mountainbike 

unter Beweis stellen. Die zehn Stationen reichten einigen Schülern nicht aus, sodass sie die 

Hin- und Rückreise in den Baumbusch zusätzlich auf dem Rad zurücklegten. 

 Die Vorbereitungen der diesjährigen Dance-Session laufen an. Zumba und Hip-Hop 

scheinen noch immer aktuell. Bevor man sich für eine Austragung im ECG endscheidet, 

muss kontrolliert werden ob die Musikanlage intakt ist, damit ein reibungsloser Ablauf 

gewährleistet werden kann.  

 Einige Anmeldungen für das Tournoi de Noël sind bereits bei der LASEL eingegangen. 
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 Internationale Veranstaltungen 

 Luxemburg wird ohne Mannschaften im Handball und Basketball am Großregionturnier 

teilnehmen. Der Bus für die Fahrt nach Eupen wurde bestellt.  

 Claude CHRISTNACH, Direktor des LJBM bittet die LASEL in einem Rundschreiben um eine 

Unterstützung für die Austragung der Regatta Sailing Schools 2017. In welcher Form die 

LASEL diesen Segelwettbewerb unterstützen wird bleibt noch zu klären. 

[mh] 


